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Wie hat Mister 2000 Oskar entführt 

In Andreas Steinhöfels Kinderbuch „Rico, Oskar und die Tieferschatten“ entführt der berüchtigte 

Kindesentführer Mister 2000 (der sich später als Ricos Nachbar Herr Marrak entpuppt/in 

Wahrheit der Nachbar Herr Marrak) den hochbegabten Oskar direkt vor der Haustür der 

Dieffenbachstraße 93. 

Da Oskar dem Täter auf eigene Faust auf der Spur war, passte Marrak den Jungen ab, als dieser zu 

einer Verabredung mit Rico in die Dieffe 93 kommen wollte. 

Oskar war eigentlich selbst auf der Suche nach dem Entführer, um ihn zu entlarven. Dabei wurde er 

jedoch entdeckt und geriet selbst in die Fänge des Kidnappers. Bevor er überwältigt wurde, schaffte 

er es aber noch, eine wichtige Spur für Rico zu hinterlassen. 

Oskar, das sechste Entführungsopfer, wird von ihm direkt vor Ricos Haustür in der 

Dieffenbachstraße abgefangen. Oskar hatte zuvor auf eigene Faust versucht, die Identität des 

Erpressers aufzudecken, und lief dem Täter dabei direkt in die Arme. Nach der Entführung sperrt 

Herr Marrak ihn im Hinterhaus ein, wo Rico ihn später anhand seiner hinterlassenen Spuren 

aufspüren und retten kann. 

In der Geschichte Rico, Oskar und die Tieferschatten entführt der als „Mister 2000“ bekannte 

Kindesentführer (Herr Marrak) Oskar direkt vor Ricos Haustür in der Dieffenbachstraße. Seine 

typische Vorgehensweise besteht darin, Kinder mit seinem Auto anzulocken und sie 

anschließend mit einem Betäubungsmittel zu betäuben. 

Warum verlief Oskars Entführung anders? 

Oskar wurde nicht zufällig auf der Straße abgefangen. Er hatte zuvor eigenständig 

Ermittlungen angestellt, um die Identität von Mister 2000 aufzudecken. Dabei stieß er auf 

Herrn Marrak. Da Herr Marrak im selben Mietshaus wie Rico wohnt, nutzte er die Gelegenheit 

und entführte Oskar direkt vor dem Gebäude, als dieser auf dem Weg zu einer Verabredung mit 

Rico war. 

Der Ablauf der Entführung im Detail 

 Das Anlocken: Mister 2000 nutzt die Masche, mit dem Auto herumzufahren und Kinder 

gezielt in sein Fahrzeug zu locken. 

 Die Betäubung: Sobald sich die Kinder im Auto befinden, setzt er sie mit einem 

Betäubungsmittel außer Gefecht, um sie unbemerkt wegzubringen. 

 Das Versteck: Er bringt Oskar in das leerstehende Hinterhaus der Dieffenbachstraße 93. 

Dort kettet er ihn fest. Seine Schattenrisse im Fenster nimmt Rico nachts als die gruseligen 

„Tieferschatten“ wahr. 

 Die Versorgung: Während der Gefangenschaft versorgt Mister 2000 seine Opfer 

minimalistisch mit Fast Food (Essen von McDonald’s und Cola). 

Warum heißt er „Mister 2000“? 

Marrak hat ein festes System etabliert. Er erpresst von den Eltern der entführten Kinder 

grundsätzlich nur eine vergleichsweise niedrige Summe von 2000 Euro Lösegeld. Wegen dieses 

„günstigen“ Preises wird er in den Medien auch als der „ALDI-Kidnapper“ oder 

„Schnäppchenentführer“ bezeichnet. Mit der niedrigen Summe spekuliert er darauf, dass die 

Eltern aus Angst um ihr Kind das Geld schnell bezahlen, anstatt die Polizei einzuschalten. 

 


